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JACOBS
A U T O M O B I L E

Jacobs Automobile Aachen GmbH & Co. KG (H)
Neuenhofstraße 100 • 52078 Aachen  
Telefon 02 41 / 9 20 43-1 80 • Fax 02 41 / 9 20 43-1 85 
info@citroen-jacobs.de • www.citroen-haendler.de/jacobsautomobile-aachen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

                                                    1Ein Kilometer-Leasingangebot Unverbindliches FREE2MOVE LEASE² Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 
63263 Neu-Isenburg, nur für Gewerbetreibende, zzgl. MwSt. und Fracht für den CITROËN BERLINGO CONTROL M BLUEHDI 75 (55 KW) bei 0,– € Sonderzahlung, 
10.000 km/Jahr Lau�eistung und 48 Monaten Laufzeit, gültig bis 31.12.2018. *Je nach Version und Ausstattung, gegen Aufpreis. 2 Weitere Informationen zu FREE-
2MOVE LEASE erhalten Sie unter: www.free2move-lease.de.**www.van-of-the-year.com. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS 4,9 L/100 KM, AUSSERORTS 4,1 L/100 KM, KOMBINIERT 4,4 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN 
KOMBINIERT 114 G/KM. NACH VORGESCHRIEBENEM MESSVERFAHREN IN DER GEGENWÄRTIG GELTENDEN FASSUNG.
EFFIZIENZKLASSE: C

DER NEUE CITROËN
BERLINGO KASTENWAGEN

GENAU WIE SIE EIN ECHTER ALLROUNDER

2 neue Versionen verfügbar: Driver & Worker

Surround Rear Vision*
bis zu 20 Fahrerassistenzsysteme* 

Grip Control mit Bergabfahrassistent*
20-cm-/8”-Touchscreen*

Extenso®-Kabine*

129,– €/MTL.1 ZZGL. MWST.

0 € ANZAHLUNG

AB



4

>> IM PR E S SUM <<
n Verlag:       VWB Media Service Verlag GmbH

                     Ritterstraße 21, 52072 Aachen

                     Gesellschafter-Geschäftsführer:

                     Caroline Fister-Hartmann, Christoph Hartmann

                     Tel.: 0241/401018-5, Fax: 0241/401018-9

                     E-Mail: info@vwb-aachen.de, www.vwb-msv.de

n Projekt:     VWB Media Service Verlag GmbH

                     Projektkoordination: Andreas Vincken

                     E-Mail: anzeigen@vwb-aachen.de

n Texte:        Klaus Kauffeldt

n Fotos:        Citroen, DAF, Fiat, Ford, Hyundai, IVECO, MAN, Mercedes-Benz, 

                        Nissan, Opel, Peugeot, PSA, Paul Nutzfahrzeuge, RAM, Scania, 

                        Streetscooter, Unimog, Volkswagen AG

n Layout:      VWB Media Service Verlag GmbH

n Druck:       DCM – Druck Center Meckenheim GmbH

n Auflage:     18.500 Exemplare, November 2018

n Vertrieb: Handwerkswirtschaft – Zeitung der Handwerkskammer Aachen 

>> V O RWOR T

Wer in diesem Jahr durch die
Messehallen in Hannover
schlenderte, konnte sich von 
einem reichhaltigen Angebot 
alternativer Antriebskonzepte
überzeugen. Dabei ging es nicht
allein um rein elektrische bzw. 
Batteriealternativen, sondern
nach wie vor auch um Gas-,
Wasserstoff- oder moderne 
herkömmliche Benzin- und 
Dieselaggregate. Vieles ist noch
in der Erprobungsphase, aber
auf ansprechende Reichweiten
von einigen Hundert Kilometern
braucht offenbar keiner mehr all-
zu lange warten. Für den Stadt-
und näheren Überlandbereich
reichen die heutzutage verfüg-
baren Batterieleistungen von bis
zu 200 Kilometern allemal.
Schön, dass gerade in Aachen
mit der Firma StreetScooter 
wieder der Automobilbau Einzug
gehalten hat und so viele neue
Arbeitsplätze geschaffen wer-
den. Mit großen Konzernen wie

der Deutschen Post und Ford an
der Seite steht einer rosigen 
Zukunft nichts mehr im Wege. 
Auch wenn Gewerbetreibende
im Handwerk nicht so häufig
Nutzfahrzeuge mit einem zuläs-
sigen Gesamtgewicht von mehr
als 7,5 Tonnen im Fuhrpark 
haben, sind die gestiegenen
Mautgebühren für Speditionen
besonders ärgerlich. Hier – wie
auch in anderen Bereichen –
macht sich zudem der Mangel
an ausgebildeten Fachkräften
immer stärker bemerkbar. 
„Fernfahrer dringend gesucht“,
steht es regelmäßig im Stellen-
markt. Da ist es erfreulich, dass
das Handwerk nach wie vor sehr
gut ausgelastet ist und so in 
einen neuen und umweltfreund-
lichen Fuhrpark investieren
kann. Dass Sie dabei die richtige
Wahl treffen wünscht

Ihr LADE GUT-Team 
des VWB Media Service Verlags

Für MAN ist der Waren- und
Personenverkehr innerstädtisch
in Zukunft rein elektrisch zu 
leisten. Deshalb präsentierte 
das Unternehmen auch die 
batterie-elektrische Variante des 
MAN-Transporters eTGE und 
als Verteiler-Lkw den eTGM. 
Damit steht für die City-Logistik
ein Spektrum von drei bis 26

Tonnen zur Verfügung.
Besonders gut gefiel der in nur
18 Monaten entwickelte MAN 
CitE, in dem jede Menge neue
Ideen und kreative Lösungen 
für den Verteilverkehr stecken.
Er überzeugt mit niedriger
Einstiegs höhe und breiten 
Türen, die sich auf Knopfdruck
öffnen lassen.

>> M AN  Verantwortung <<

>> PA U L  N U T Z FAHR Z EUG E  

Einer kam durch <<

Immer beliebt sind an dieser
Stelle Berichte über Spezialfahr-
zeuge. Dabei führt kein Weg an
der Firma Paul in Vilshofen vor-
bei. Sie war in Hannover in 
diesem Jahr u. a. mit einem 
Hubrettungsfahrzeug Mercedes-
Benz Atego 2130 F 6x2 vertre-
ten. Der Clou ist eine gelenkte 
Fünf-Tonnen-Nachlaufachse, 
die für ein wendiges Fahrgestell
besonders bei Fahrzeugen für

Feuerwehr, Kommunen und 
Verteiler von großem Vorteil ist.
Ebenso auffällig war der 
Mercedes-Benz Zetros 3543
8x8, ein allradgetriebener 
35-Tonnen-Kurzhauber, bei dem
besonders die neu eingebaute
Nachlauf-Lenkachse für extreme
Wendigkeit sorgt. Eine gute Aus-
rüstung für den Einsatz unter 
extremen topografischen und 
klimatischen Bedingungen.

Der Peugeot 504 als
Break/Familiale erschien
erst nach der Limousine.
Noch heute gehört er in
Afrika zum täglichen 
Erscheinungsbild.

>> EIN BLICK ZURÜCK

50 Jahre





>> VO L K SWAG EN
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Schippe drauf <<

Deutlich mehr Power bringt der
Pick-up Amarok aufs Pflaster.
Die neue Antriebsquelle leistet
190 kW/258 PS und kann dank
Overboost kurzfristig auf 200
kW/272 PS gesteigert werden.
Das maximale Drehmoment 
erreicht 580 Nm. Stets an Bord
sind dann auch Allrad 4MOTION
und eine 8-Gang-Automatik.
Innerhalb weniger Jahre konnte
Vorreiter Volks wagen den Pick-
up auch in hiesigen Breiten -
graden erfolgreich positionieren.

Nicht nur optisch pro-
gressiv zeigt sich der
I.D. BUZZ CARGO,
der neben dem tradi-
tionellen „T6“ künftig
die Transporter-
Familie bereichern soll. 
Abhängig von der Batteriegröße
wird bereits von realistischen
Reichweiten von bis zu 550 
Kilometern gesprochen. Und im
Laderaum wartet ein volldigitali-
siertes Cargo-System. Während
der Vorverkauf des e-Crafter 

bereits gestartet
ist, wartet der
Crafter HyMotion
noch auf die so
Volkswagen 
passende Infra-

struktur. Mit seinem Wasser-
stoff-Brennstoffzellen-Antrieb
sind Reichweiten von über 500
Kilometern möglich. Vorteile der
Studie sind das schnelle Nach-
tanken – wie bei den konventio-
nellen „Brüdern“ – sowie eine 
höhere Zuladung. 

Bereits nächstes Jahr soll das
bis zu 25 km/h schnelle Cargo
e-Bike den „letzten Kilometer“
bis zum Kunden absolvieren.
Das Lastenrad hat eine robuste 
Architektur und darf 210 Kilo-
gramm zuladen (inkl. Fahrer).
Auf der tiefen Ladefläche steht
eine Transportbox mit einem
Fassungsvolumen von rund 
einem halben Kubikmeter.
Volkswagen beleuchtet die
emissionsfreie Zukunft also 
von vielen Seiten. 
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Die
neue
Batterie im
e-NV200 ist auf
40 kWh erstarkt, das verhilft
dem in Europa bereits etwa
15.000 Mal verkauften Transpor-
ter zu Reichweiten von bis zu
300 Kilometern. Das Ladevolu-
men von rund 4,2 Kubikmetern
wird dadurch nicht beeinträch-
tigt, denn nicht die Batterie ist
größer geworden, sondern die
Energiedichte. Das nahezu laut-
los dahinrollende Nutzfahrzeug
könnte daher zum Liebling der
Handwerksbetriebe und Paket-
zusteller werden. So kann jeder

Gewerbetreibende
selbst Einfluss auf die

Luftqualität in seinem Umfeld
nehmen. Und es macht einfach
Spaß, vom Start weg das volle
Drehmoment ganz ohne Gang-
wechsel zu haben. Am Berg hilft
zudem eine Anfahrhilfe. Das 
Ladeabteil bietet Platz für zwei
Europaletten, die beiden Heck-
und seitlichen Schiebetüren 
ermöglichen problemloses 
Beladen. Trägt der Nissan 
e-NV200 den Zusatz „Evalia“,
handelt es sich um den Perso-
nentransporter, der sieben 
Leute aufnimmt und sich als 
Taxi und Zubringer empfiehlt.

Praktisch jeder Hersteller war
mit seinem Pick-up in Hannover
vertreten. Nissan zeigte den 
Navara Dark Sky Concept als
Beispiel für maßgeschneiderte
Lösungen individueller 
Wünsche von Gewerbekunden.
Das Konzeptfahrzeug wurde in
Zusammenarbeit mit ESA ent -
wickelt, der Europäischen Welt-
raumorganisation. Im Anhänger
befindet sich ein Hochleistungs-
Teleskop, das den Navara zum
Weltraum-Observatorium

macht. Noch leistungsfähiger
wird der Navara mit dem Um-
baupaket Off-Roader AT32. 
Die Bodenfreiheit ist erhöht, 
es gibt einen vollwertigen Unter-
bodenschutz und optional einen
Schnorchel…
Auf Vielseitigkeit ist der NV300
ausgelegt, als Plattformfahr-
 gestell ist er Grundfahrzeug für
Pritsche, Kipper, Koffer oder
Kühlfahrzeug. Für Vortrieb 
sorgen zwei traditionelle Diesel-
motoren mit 92 kW/125 PS und
107 kW/145 PS. 

>> N I S S AN

Kleine Stärkung <<

Seit nunmehr 40 Jahren verrich-
tet der Daily täglich seine Arbeit
und präsentiert sich hochaktuell
mit der DAILY BLUE POWER-
Familie. Da stehen drei Techno-
logien zur Wahl: Der Daily 
Hi-Matic Natural Power bietet als
leichtes Erdgas-Nutzfahrzeug 
einen niedrigen Schadstoffaus-
stoß, der Daily Euro 6 RDE 2020
Ready ist bereits auf die Emis-
sionsvorgaben ab 2020 vorbe-
reitet und der Daily Electric darf
uneingeschränkt in die Innen-
städte einfahren. An diesem
Stand hatte keines der 18 prä-
sentierten Fahrzeuge einen 
Dieselantrieb: ein wegweisendes
Zeichen von Iveco. 

Die Alternativen lauten Elektro-,
LNG- und CNG-Fahrzeuge. Der
Energie-Mix macht’s. Elektrisch
in der Stadt, mit Gas auf der
Strecke. Und dabei ist es völlig
egal, ob es um den Personen-
Nahverkehr, die Transporter-
Flotte oder den Schwerlast-
verkehr geht. Bei Letzterem 
gab es eine Branchenpremiere
in Form des Stralis X-Way 
Natural Power. 
400 dieselfreie PS und ein 
Betonmischer mit Elektromotor.
Bremst das Baufahrzeug ab,
wird durch Rückgewinnung
Energie gespeichert. Beruhi-
gend, dass es nachhaltige
Transportlösungen gibt.

>> I V E C O  Tagesgeschäft <<



8

Der neue Berlingo aus dem
Hause Citroën wurde bei seiner
Präsentation auf der IAA direkt
als „International Van of the 
Year 2019“ ausgezeichnet. 
Besonderes Interesse zog dabei
der Transline Solution auf sich,
der mit einem professionellen
Ladungssicherheitskonzept der
Firma Würth überzeugt. 
Aus Tradition und Verbundenheit
durfte auch die speziell für das
Schornsteinfeger-Handwerk 
optimierte Version nicht fehlen.
Den Kastenwagen gibt es in
zwei Längen: Der „M“ misst 
4,40 Meter, der „XL“ bringt es
auf 4,75 Meter. 
Was fällt noch besonders auf?
Es gibt 20 Fahrerassistenz-
 systeme und – Achtung – eine
Überlast anzeige. Der Fahrer

wird sofort informiert, wenn die
maximal mögliche Zuladung
überschritten wird. 
Interessant ist im Portfolio der
Jumper Kipper, der für Garten-
und Landschaftsbaubetriebe 
sowie Bauunternehmen konzi-
piert wurde. Zwei Längen sowie
Einzel- oder Doppelkabine sind
wählbar. Der Kippaufbau kommt
von Henschel. Viele praktische
Details wie Laubgitteraufsatz
und Bordwanderhöhungen und
der verschleißfeste Stahlboden
sind kaufentscheidend. Was der

Jumpy fürs Gewerbe, ist der
SpaceTourer eher für Freizeit
und Hobby. 
Alle Motoren erfüllen die 
Abgasnorm Euro 6d-TEMP. 
Den SpaceTourer gibt es aktuell
als Sondermodell Rip Curl, den
die grauen 17-Zoll-Leichtmetall-
felgen und abgedunkelte 
Scheiben am Heck optisch 
aufwerten. 
Sehr praktisch sind auch die 
separat zu öffnende Heck -
scheibe und eine zweite seit -
liche Schiebetür. 

Die Rückbänke zeigen sich sehr
variabel, umklapp-, verschieb-
und herausnehmbar. Platz satt
für lange Gegenstände oder für
bis zu acht Personen.

>> C I T RO ËN  

Preisgekrönt <<

Das Fahrgestell des Transit
kommt traditionell aus dem türki-
schen Werk und wird bei Ford in
Köln mit dem E-Antrieb und den
Aufbauten ergänzt. Fertig ist das
dritte Modell von StreetScooter,
der Work XL. Auch wenn sich
zunächst hauptsächlich die Post
bedient, können andere Unter-
nehmen ebenfalls am elektri-
schen Fortschritt teilhaben. 

Fast in den Startlöchern steht
der Transit Custom mit Plug-in-
Hybrid-Technik (PHEV). Er 
ermöglicht einen rund 50 Kilo-
meter großen emissionsfreien
Aktionsradius. Bei mehr 
benötigter Reichweite hilft ein 
1,0 Liter großer Turbo-Benzin-
motor. Mitte nächsten Jahres
rollt der Transit zudem als Mild-
Hybrid-Dieselvariante (mHEV)

an, der besonders bei inner-
städtischen Start-Stopp-Situa-
tionen seine Sparsamkeit unter
Beweis stellen soll. 
Das Motorenangebot wurde
beim neuen Transit nach oben
aufgestockt und endet nun erst
mit 136 kW/185 PS. Bis voraus-
sichtlich Anfang 2020 muss auf
eine hocheffiziente und harmo-
nische Zehn-Gang-Automatik

gewartet werden, die dann dem
Transit mit Heckantrieb vorbe-
halten bleibt. Insgesamt ist der
Transit in 450 Varianten verfüg-
bar, eine Erleichterung ist beim
Kastenwagen die optional 
erhältliche elektrische Schiebe-
tür auf der Beifahrerseite. 
Neue Investitionen in das türki-
sche Ford-Werk sollen Kapazi-
tätsengpässen vorbeugen. 
Ford rüstet auch seinen Pick-up
Ranger weiter auf und gibt ihm
den Zusatz Raptor. Heraus
kommen satte 157 kW/213 PS
und ein Drehmoment von 500
Nm. Hier greift bereits eine
Zehn-Gang-Automatik, die den
Raptor dynamischer und spar-
samer macht. Unter sechs Fahr-
modi darf der Fahrer wählen,
wobei „Rock“ für felsiges 
Gelände und „Baja“ für zügiges
Fortkommen im Wüstensand
hervorstechen. 

>> F O RD  Transithandel <<



Grosse Auswahl
an sofort
verfügbaren
Fahrzeugen.

Der neue Ford Transit Custom

Im Job eine
echte Größe.

FORD TRANSIT CUSTOM
KASTENWAGEN LKW BASIS

Bordcomputer, Trennwand mit
Durchlademöglichkeit,
Zentralverriegelung mit Fernbedienung,
Scheinwerfer-Abblendlicht mit
Ausschaltverzögerung u.v.m.

Günstig mit
35 monatl. Finanzierungsraten von

€ 299,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtdarlehensbetrag
35 Monatsraten à
Restrate

  € 23.560,00 brutto

(€ 19.798,32 netto)

36 Monate
30.000 km
0,00 %
0,00 %
0,- €
23.560,- €
23.560,- €
299,- €
13.095,- €

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Moll Automobile GmbH & Co. KG
Neuenhofstr. 77
52078 Aachen
Tel.: 0241/90060-0
Fax: 0241/90060-160
E-Mail: info@moll-automobile.de
www.moll-automobile.de

Rudolf-Diesel-Str. 9
52351 Düren
Tel.: 02421/30655-0
Fax: 02421/30655-11
E-Mail: info@moll-automobile.de
www.moll-automobile.de

Druckfehler, Irrtum und Zwischenverkauf vorbehalten.
Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.

1Ford Auswahl-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24—34, 50933 Köln. Angebot
gilt für noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot berechtigte neue Ford Pkw bei verbindlicher
Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind
Großkunden mit Ford Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z. B. Taxi, Fahrschulen, Behörden).
Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a
Preisangabenverordnung dar. 2Gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW Basis 280 L1 2,0 l TDCi-Motor 77
kW (105 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe.

 
    

     
 

AUFLADEN. EINLADEN. ABLADEN. 
DER NEUE NISSAN e-NV200. NISSAN

FIRMENKUNDEN

100 % elektrisch.

NISSAN e-NV200 
Kastenwagen

Abb. zeigt Sonderausstattung. ¹5 Jahre Garantie bis 160.000 km für alle NISSAN 
Nutzfahrzeug-Modelle sowie für den NISSAN EVALIA. Ausgenommen ist der 
NISSAN e-NV200, für den 5 Jahre/100.000 km gelten, wobei sich die 5 Jahre 
Garantie aus 3 Jahren/100.000 km Herstellergarantie und kostenfreien 2 Jah-
ren NISSAN 5★ Anschlussgarantie des teilnehmenden NISSAN Partners zu-

sammensetzen. Der komplette Umfang und Inhalt der Anschlussgarantie kann den NISSAN 
5★ Anschlussgarantiebedingungen entnommen werden, die der teilnehmende NISSAN Part-
ner für Sie bereithält. 

160.000 KM160.000 KM

AUF ALLE NISSAN 
NUTZFAHRZEUGE1

9



10

Was zunächst im Verborgenen
an der RWTH Aachen begann,
hat sich flugs zu einem Vorreiter
in Sachen emissionsfreie
Transportlösungen entwickelt.
Bald war die Deutsche Post AG
zum Partner von StreetScooter
geworden und auch Ford in Köln
ist auf diesen Zug in die Zukunft
aufgesprungen. Work, Work L
und Work XL heißen die drei bis-
lang liefer baren Ausführungen.
Den „Standard“-Work gibt es mit
zwei Batteriestärken, die eine

Reichweite von rund 100 bzw.
200 Kilometern ermöglichen.
Die Höchstgeschwindigkeit ist
auf 85 km/h begrenzt. Das 
Ladevolumen beträgt 4,3 m³.
Das reicht für drei Europaletten,
wenn die erlaubte Zuladung von
rund 720 Kilogramm nicht über-
schritten wird. Im Laderaum
sind sparsame LED-Leuchten
verbaut, die auf Bewegungs -
melder reagieren. Der Work L
hat stets die stärkere Batterie
an Bord, das Ladevolumen hier

sind stattliche 8 m³. Neben dem
Kastenaufbau, bisher haupt-
sächlich für die Post gebaut, der
„Box“ heißt, gibt es bereits 
einen Pick-up und das pure
Chassis zum individuellen Auf-
bau. Das signalisiert, dass der
StreetScooter vermehrt auch in
andere Firmenhände gelangen
soll, sei es im Garten- und
Landschaftsbau oder auf der
Baustelle. 
Ganz aktuell begann die 
Produktion des Work XL in den
Ford-Werken Köln. Zunächst

sollen jährlich bis zu 3.500 Ein-
heiten des rund 20 Kubikmeter
fassenden Kastenwagens, der
auf dem Ford Transit basiert,
entstehen. Dessen Batterie 
leistet 90 kW/122 PS, was für
rund 200 Kilometer Reichweite
sorgt. Das maximale Tempo
wird bei 90 km/h eingebremst. 
Die Region Aachen darf sich 
somit wieder als Automobil-
Standort bezeichnen, schließ-
lich wurden bei StreetScooter
bislang rund 500 Arbeitsplätze
geschaffen, Tendenz steigend.

>> ST R E E T S C OOT E R

Hohe Schule <<
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 CITROËN SPACETOURER
MAKE CONNECTIONSMAKE CONNECT

ANGEBOT NUR FÜR GEWERBETREIBENDE

CITROËN SPACETOURER SHINE M BLUEHDI 180 S&S EAT8

ab395,–€ mtl. zzgl. MwSt.1

0 € ANZAHLUNG

INKL. 4 JAHRE FULL SERVICE2

2 LÄNGEN: M + XL
ELEKTRISCHE SCHIEBETÜREN MIT ÖFFNUNGSSENSOR
FARBIGES HEAD-UP-DISPLAY
BIS ZU 8 SITZE
LEDERAUSSTATTUNG

3

XXXXXXXXXXX1Ein FREE2MOVE LEASE Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH,
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, Full Service Angebot für Gewerbetreibende, zzgl. MwSt. und Fracht für den
CITROËN SPACETOURER SHINE M BLUEHDI 180 S&S EAT8 (130 KW) bei 0,– € Sonderzahlung, 15.000 km/Jahr
Laufleistung, 48 Monaten Laufzeit, gültig bis 31.12.2018. 2Leistungen (4 Jahre Garantie, Wartung und
Verschleißreparaturen) gemäß den Bedingungen des CITROËN FreeDrive à la Carte Vertrages der CITROËN
DEUTSCHLAND GmbH, Edmund-Rumpler-Straße 4, 51149 Köln. 3Weitere Informationen zu FREE2MOVE LEASE
erhalten Sie unter: www.free2movelease.de. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Kraftstoffverbrauch innerorts 7,4 l/100 km, außerorts 5,5 l/100 km, kombiniert 6,2
l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert 162 g/km. Nach vorgeschriebenem
Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung. Effizienzklasse: A

Autohaus Thümmler GmbH (H) • Am Gut Wolf 5 • 52070 Aachen 
Telefon 02 41 / 91 89 9-40 • www.autohaus-thuemmler.de
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Hierzulande kennen die meisten
Mitbürger beim Namen Hyundai
nur die Pkw-Flotte. Immer mehr
Gewerbetreibende fanden in den
vergangenen Jahren jedoch
Gefallen am Transporter H350.
Mit dem neuen H350 MultiCab
geht ein wahres Multitalent an
den Start, welches das Interesse
weiter steigert. Bis zu sieben
Personen und über eine Tonne
Nutzlast werden so an den Ein-
satzort transportiert. Basis ist
der H350 Cargo, den Spezialis-
ten der Firma Snoeks Automo -
tive entsprechend schneidern.
Hinter der multifunktionalen
Trennwand steht ein Laderaum
von 2,65 Metern Länge zur Ver-
fügung. Die beiden verfügbaren
Motoren bieten auch hier 110
kW/150 PS und 125 kW/170 PS.
Drei Jahre Garantie gibt es im-
mer – auch auf die Umbauten
von Snoeks. Hyundai erhöht bei 
seinem Produkt auf fünf Jahre
bis zu einer Fahrleistung von
200.000 Kilometern. 
Kaum bekannt ist die Lkw-Flotte
aus gleichem Hause. Was 
bereits bei zwei Pkw-Modellen
käuflich zu erwerben ist, startet
im nächsten Jahr in Form des
Serienbrennstoffzellenfahrzeugs
Fuel Cell Electric Truck. Auf 
modifizierter Basis des bereits
bestehenden Xcient gehen 
zunächst in der Schweiz in den
nächsten fünf Jahren 1.000
Fahrzeuge in den großen 
Praxistest. Acht Tanks werden
innerhalb weniger Minuten 
gefüllt, um dann für rund 400 
Kilometer Reichweite bereit 
zustehen. Auf diesem Gebiet
nimmt Hyundai somit ebenfalls
eine Vorreiterrolle ein.

>> H YUNDA I  

Brennstoff <<



12

DAS.
WIRD.
WIEDER.

      

RAM zeigt Flagge wie nie 
zuvor. Der offizielle Dodge &
RAM Importeur, die Firma AEC
Europe mit Sitz in München, 
ist stolz, den neuen RAM 1500
des Jahrgangs 2019 über ihr
stets wachsendes Vertriebsnetz
anbieten zu können. In jeder
Kategorie soll er dem Vorgänger
überlegen sein, somit zu den
besten Pick-ups gehören, die 
jemals gebaut wurden. 

Eine stattliche Erscheinung war
der RAM 1500 schon immer.
Nun kommen im 2019er RAM
1500 noch hochwertigere 
Materialien zum Einsatz. Die 
luxuriöse Ausstattung befriedigt
höchste Ansprüche. Derzeit sind
vier Modelle lieferbar, deren 
Namen allein schon Fernweh
erzeugen: Big Horn, Laramie,
Longhorn und Limited. Der 5,92
Meter lange Riese flößt Respekt

>> R AM



13      

ein: seine Kraftquelle ist ein 
401 PS starker 5,7-Liter-V8-
Benzinmotor und ein 8-Gang-
Automatikgetriebe bringt die 
Power sicher aufs Pflaster. 
Als Option kann die Größe des
Kraftstofftanks von 98 auf 124
Liter erhöht werden. Die maxi-
male Anhängelast wird mit 
3,5 Tonnen angegeben. Ein 
leistungsstarkes Audiosystem
steuert Harman Kardon mit 19

Lautsprechern, 900-Watt-Ver-
stärker und Zehn-Zoll-Sub -
woofer bei. Vier Kameras liefern
auf Wunsch eine 360-Grad-
Rundumsicht aus der Vogel -
perspektive, eine automatisch
ausfahrende Tritthilfe erleichtert
das Entern des riesigen Innen-
raumes. Mehr Licht einfall 
gewährt das ein Quadratmeter
große Panorama-Schiebedach,
das in allen Trims Standard ist –

außer in den kleineren Quad
Cabs, da diese nicht über aus-
reichend Fläche ver fügen. 
Die Heckklappe wird einfach
über den Schlüsselanhänger
geöffnet. Bevor der Importeur

AEC die Fahrzeuge ausliefert,
werden sie, von Amerika kom-
mend, im Hafen von Antwerpen
den hohen Ansprüchen der 
hiesigen Klientel und den euro-
päischen Normen angepasst.

Dickschiff <<
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Wo soll man bei Mercedes-
Benz zuerst hinschauen? Noch
sehr frisch ist die neue Auflage
des Sprinters. Der Transporter
bekam viele Gene, die aus der
Pkw-Sparte bekannt sind. Ist
das Grundmodell noch nicht 
üppig bestückt, überzeugt er 
ansonsten mit bequemen Sitzen,
Multifunktionslenkrad, großem
Touchscreen und gar
Klavierlackoptik.
Das zeigt, dass
das Einsatz-
gebiet nicht
nur auf den
Nutzverkehr
begrenzt ist,
sondern der
Sprinter auch als
Shuttlebus (mit bis
zu 20 Sitzplätzen) oder
Wohnmobil gefallen soll. 
Punkten tut er mit drei unter-
schiedlich wählbaren Rad -
ständen und vier Aufbaulängen.
Front-, Heck- oder Allradantrieb
– alles ist möglich. 
Optional leuchten die schmalen
Scheinwerfer in Voll-LED-
 Technik. Bedeutend einfacher
lässt sich das bis zu 17 Kubik-
meter große Ladevolumen 
befüllen, da die Ladekante um
acht Zentimeter niedriger aus-
fällt, allerdings nur beim Front-
triebler! 

Mit viel Power startet die X-
Klasse, der Stuttgarter Pick-up,
durch. Im X 350 d 4MATIC tum-
meln sich 258 muntere Pferde
unter der Haube, das maximale
Drehmoment sind satte 550 Nm
und in unter acht Sekunden wird
Tempo 100 erreicht. Mit 5,34
Metern Gesamtlänge unter-

streicht er eindrucksvoll
seine Ausmaße. Die
Zuladung beträgt bis
zu einer Tonne.
Fahrkomfort und 
-dynamik standen
im Lastenheft ganz
oben. Dank perma-

nentem Allradantrieb
wühlt sich die X-Klasse

mühelos durch fast jeden Unter-
grund. Neben der Empfehlung
als Arbeitstier steigern zahllose
luxuriöse Extras das Wohlgefühl.
Im harten Alltag unterzieht sich
der vollelektrische eActros bei
20 Kunden dem Praxistest. Ein
Jahr lang sollen die fast zur 
Serienreife entwickelten 
18- oder 25-Tonner beweisen,
dass emissionsfreier und leiser
Lieferverkehr auch in der Nacht
geräuschlos in Wohngebieten
möglich ist. Bis zu 200 Kilo -
meter beträgt derzeit die 
machbare Reichweite.

>> M E R C E D E S  

Stark im Sprint <<
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Besonders der Pick-Up von 
Fiat, ein Fullback Cross, 
designed „by Garage Italia“, 
wurde am Stand von Fiat 
Professional bewundert. Das 
lag an der auffälligen Zwei-Ton-

Lackierung in Grün und Bronze
ebenso wie an den speziellen
Leichtmetallrädern. Schick in
Schale täuscht nicht darüber
hinweg, dass der Fullback Cross
im Alltag mit seinem Allrad-

antrieb, kleinem Wendekreis,
mit bis zu einer Tonne Nutzlast
und einer möglichen Anhänge-
last von bis zu 3,1 Tonnen
überzeugt. Zur Serienausstat-
tung des nur als Double Cab
liefer baren Pick-ups zählen
Rückfahrkamera, Automatik-
getriebe und Ledersitze. 
Bereits in der sechsten Gene-
ration – seit 37 Jahren – ist
der Ducato sehr erfolgreich
auf dem Markt. Zu den
Ausstellungs stücken gehörten
jetzt ein Streetfood-Mobil und
ein Werkstattwagen. Der 
„Mopar Express Care“ bietet
eine Diagnose- und Repara-
tureinrichtung. 
Nicht zu vergessen, dass der
Ducato als Fahrgestell für
rund drei Viertel aller Wohn-
mobile in Europa als Basis
dient. Fünf Radstände gibt es

beim Transporter und sechs
unterschiedliche Längen. 
Der Ducato Maxi hat dabei 
ein Gesamtgewicht von bis 
zu 4,25 Tonnen. 
Marktführer ist Fiat Profes -
sional zudem bei bivalentem
Benzin-Erdgas-Antrieb. 
Neben dem Ducato werden
auf Wunsch auch Fiorino und
Doblò Cargo so angetrieben.
Auf der Messe stand ein 
Ducato Minibus, dessen Motor
ausschließlich für Erdgas aus-
gelegt ist und 100 kW/136 PS
leistet. 14 Sitzplätze bietet der
fast genau sechs Meter lange
Minibus mit hohem Dach. 

>> F I AT                        

             I n  d i e  Vo l l e n <<

Die Ente ist 70! Der Kastenwagen erweiterte das Programm 
jedoch erst ab 1951. Baguette und Rotwein wurden häufig 
transportiert…

>> EIN BLICK ZURÜCK

70 Jahre
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Die Zusammenarbeit mit dem
PSA-Konzern trägt Früchte –
hier in Gestalt der fünften 
Generation des Combo. Der
Combo Life gilt als Pkw, der
Combo Cargo zählt als leichtes
Nutzfahrzeug. Hier wie bei den
Franzosen gibt es zwei Längen:
4,40 und 4,75 Meter. 
Im Familienvan finden bis zu 
sieben Personen Platz oder das
Gepäckvolumen kann mit bis
fast 2.700 Litern gefüllt werden.
Der Transporter bietet ein Lade-
volumen von 4,4 Kubikmetern,

bis zu einer Tonne Ladekapa-
zität, zum Beispiel in Form von
zwei Europaletten. Ihn gibt es
zudem mit Doppelkabine und mit
einer Dachklappe. 
Da die Entwicklung von der
Pkw-Seite her erfolgte, erfreut
nun in diesem Segment ein 
hohes Komfort- und Technik-
 Niveau. Im Combo Cargo sorgt
ein adaptives Traktionssystem
mit fünf Modi dafür, dass auch
abseits befestigter oder bei 
verschneiter Straße stets 
genügend Grip besteht. 

Auf Wunsch gibt es eine Rück-
fahrkamera und eine zweite im
Beifahrer-Rückspiegel, um den
toten Winkel furchtlos zu 
machen. Und wer hätte in 
dieser Klasse mit beheizbaren
Vordersitzen und Lederlenkrad
gerechnet!  Alle angebotenen

Motoren, egal ob als Benziner
oder Diesel, erfüllen die strenge 
Abgasnorm Euro 6d-TEMP. 
Als favorisierte Antriebsquelle
empfiehlt sich der 96 kW/130
PS starke Turbodiesel, den es
auf Wunsch auch mit einer acht-
stufigen Automatik gibt.

>> O P E L

F r e n c h  C o n n e c t i o n <<

Rein batteriebetrieben 
beförderte Scania die Messe -
besucher im Citywide-Niederflur-
bus (BEV Bus), die sich so einen
Eindruck von den Fahreigen-
schaften machen konnten. 
Ermutigt durch einen sechs -
monatigen Testlauf im schwedi-

schen Östersund, ist nun an 
eine Serienfertigung gedacht. 
Wirklich effektiv ist die ganze 
Angelegenheit aber erst, wenn
auch der geladene Strom aus
sauberer Energie gewonnen
wird – so wie in Schweden aus
Wasserkraft.

>> S C AN I A
Vo r s p r u n g <<

Wie hier beim Opel 
Olympia Lieferwagen 
wurden die Reklamen in
den 50er-Jahren gerne
auch gezeichnet.

>> EIN BLICK ZURÜCK

65 Jahre

Vor 65 Jahren erhielt die Unimog-Baureihe 401/402 wahlweise auch
ein geschlossenes Fahrerhaus.

>> EIN BLICK ZURÜCK

65 Jahre





Die Franzosen zünden ein 
richtiges Feuerwerk. Der Peugeot
Partner kommt im neuen Kleid
daher und bietet den Komfort 
eines Pkws und die Praktika -
bilität eines Nutzfahrzeugs. 
Zum ersten Mal hält hier das 
innovative i-Cockpit® Einzug.
Das Lenkrad ist kompakt, 
darüber sind die Kombiinstru-
mente positioniert. Optional 
gibt es zudem einen Touch -
screen, die Navigation darauf 
geschieht in 3-D-Echtzeit. Alle
wichtigen Informationen sind 
hier im Blickfeld des Fahrers. 
Wie bei seinen baugleichen
Konzernbrüdern gibt es den

Partner in zwei Längen mit 4,40
und 4,75 Metern. Je nach
Wunsch sitzen die Insassen 
zu zweit oder zu dritt neben -
einander. Der mittlere Sitz kann

ruckzuck zu einem mobilen
Schreibtisch umfunktioniert

werden. Als Doppelkabine
bietet die längere

Ausführung bis
zu fünf Perso-
nen Platz.
Die Nutzlast
beträgt, je
nach Ausfüh-
rung, bis zu
einer Tonne. 

Pfiffig ist die Überladewarnung,
wenn 90 Prozent der zulässigen
Gesamtmasse erreicht sind.
Stets den Überblick behält man
dank zweier kleiner Kameras am
Außenspiegel des Beifahrers

und über den Hecktüren. Zwei
spezielle Ausstattungslinien
richten sich an Gewerbekunden:
Mit dem „Grip“ erhöht sich die
Bodenfreiheit und schlechte
Wegstrecken verlieren ihren
Schrecken. Für Vielfahrer ist die
Version „Asphalt“ gedacht, dann
zum Beispiel mit Komfortsitzen. 
Mit dem Rifter 4x4 Concept Car
zeigt Peugeot, dass sogar 
Allradantrieb und ein Zeltdach
integriert werden können. 
Nach wie vor ist der Boxer das
größte Modell der Flotte. Das
Ladevolumen reicht bis zu 17
Kubikmeter, es gibt Varianten
als Kipper und Doppelkabine.

>> P E UG EOT

Pa r t n e r s c h a f t <<



3x Fiat 
Professional-
Service in der 
Euregio

Mit dem Fiat Ducato sind Profis auf jeden Job bestens vorbereitet.
Nicht nur mit seiner hohen Nutzlast von bis zu 2.115 kg und dem 
Ladevolumen von bis zu 17 m3 beweist er wahre Größe.

1 Fiat Professional- und Händler-Bonus in Höhe von bis zu 5.945,50 h netto und Treuebonus in Höhe von bis zu 1.054,00 h netto (Beträge UVP- und modellabhängig) bei Kauf eines 
nicht bereits zugelassenen Neufahrzeugs Fiat Ducato. Nachlass, keine Barauszahlung. Der Treuebonus ist gültig für alle Kunden, die nach dem 1. Januar 2008 ein Modell der Marke 
Fiat Professional bei einem autorisierten Fiat Professional Händler in Deutschland gekauft und erstzugelassen haben. Als Nachweis dient ein Kauf- oder Leasingvertrag oder die
damalige Rechnung und die Zulassungsbescheinigung des Fahrzeugs. Im Fall einer Veräußerung wird ein Nachweis benötigt.

2 Fiat Professional- und Händler-Extrabonus in Höhe von bis zu 700 h netto (Betrag UVP- und modellabhängig) 
3 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre Funktionsgarantie „Maximum Care Flex 100“ der FCA Germany AG bis maximal 100.000 km gemäß deren Bedingungen. Optional als 
„Maximum Care Flex“ auf bis zu 250.000 km Gesamtlaufleistung und um das 5. Fahrzeugjahr erweiterbar. 
Details über die Garantiebedingungen erfahren Sie bei uns und/oder unter: www.fiatprofessional.com/de/mopar/fahrzeuggarantie

* Angebot nur für gewerbliche Kunden, gültig bis zum 31.12.2018. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Nur bei teilnehmenden Fiat Professional Partnern.

EINE WERBUNG DER FCA GERMANY AG.

Ihr Fiat Professional Partner:

• Rudolf-Diesel-Str. 15 · 52351 Düren · Tel.: 02421 95370 · E-mail: verkauf@conen-dueren.de
• St.-Jobser-Str. 58 · 52146 Würselen · Tel.: 02405 9081 · E-mail: kontakt@ac-camping.de

AUTO CONEN GMBH
www.autoconen.de
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Auf 90 Jahre Firmengeschichte
blickt die Firma DAF in diesem
Jahr stolz zurück. Und stolz sind
die Niederländer auch, dass sie
auf dem europäischen Markt im
Sattelzugsegment führend sind.
Die jahrzehntelange Erfahrung
ist auch Innovationsschub für die
Zukunft, wie sich in Hannover
überzeugend zeigte. Vorgestellt
wurden LF- und CF-Battery-
Electric und CF-Hybrid-Electric.
Elektrisch erreicht der 250
kW/340 PS starke Motor im LF
eine Reichweite von bis zu 220

>> D A F

Fo r e v e r  y o u n g <<

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
 Partner vor Ort: Daimler AG vertreten durch Mercedes-Benz Vetrieb PKW & NFZ GmbH, Niederlassung Aachen
 Center Aachen, Gneisenaustr. 46, 52068 Aachen 
Center Eschweiler, Herrmann-Hollerith-Str. 2, 52249 Eschweiler 
E-Mail: verkauf-aachen@mercedes-benz.com · Tel.: +49 241 5195-0 · www.mercedes-benz-aachen.de

Waltet kraft  
seines Antriebs.
Jetzt noch stärker: Die X-Klasse mit V6-Motor.

Kraftsto verbrauch X 350 d innerorts/außerorts/
kombiniert: 10,3–10,0/8,3–8,1/9,0–8,8 l/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 236–230 g/km.

Kilometern, beim CF lauten die
Werte 240 kW/326 PS und eine
Reichweite von ca. 100 Kilo-
metern. Seine Batterie lässt sich
innerhalb von nur einer halben 
Stunde schnellladen, die voll-
ständige Kraft steht schon nach
eineinhalb Stunden bereit.
Selbst der Hybrid im CF besitzt
eine Reichweite von bis zu 50
Kilometern. Seine Batterie kann
während weiterer Fahrstrecken
mit dem Dieselmotor zusätzlich
geladen werden. Umfassende
Feldversuche für die Electric-

Ausführungen starten noch in
diesem Jahr bei ausgewählten
Kunden, für den Hybrid-Antrieb
im nächsten Jahr. 
DAF ist überzeugt, diese
innova tiven Fahrzeuge anbieten

zu können, wenn der Markt es
erfordert. Beeindruckend, wie
sich einst aus einer kleinen
Schmiede in Eindhoven der 
führende Lkw-Hersteller in 
Europa entwickelt hat.






